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Zum 3ahreswediïel.

SSieber ift ein Sofft 9îotfreiig=2lrbeit hinter
und unb ein rteucd bricht an. 9J?it unfern
f)erglic£)en SSünfchen gum 3af)rcdmed)fcl mödp
ten mir unfern Sefern unb (Sönnern gugleicff
unfern heften ®anf auêfpredjen für bie im
abgelaufenen Safjr und gugefommene SD?it=

arbeit. SBir finb ja and} auf rege SDÏit'fjilfe

angeroiefen, bentt bie ©ebiete, bie heute bem

9?otcn Streng gut Bearbeitung gugemiefen
merben, merben immer größer. »Der 93e(D

frieg tjat ja ben 93ert bed 9voten Streuges erft
redjt gur ©cltung gebrad)t, bad feine griebend»
arbeit üor allem ber görberttng ber Bolfdge»
funbfjeit unb ber Bolfdaufflarung roibmet. 3"
biefem Qroed muffen mir auf SJiitarbeiter gäfjleit
fönnen unb mödjten befonberd bie Herren SIergte
bitten, und and bem reichen ©clfat) itjrer
fahrungen golbene fÇrûdjte gn fpenben.

Unfer Blatt erfeljeint heute in ueränberter @e=

ftalt. ©d merben hon nun an im „9Ioten Streng "

bie Beridjte ber ©amaritertoereine, bie ber 9fa=

tur ber ©adje entfpred)enb rnetjr ober meniger
alle über beit gleid)en Seiften gefdjlagen maren,
megfaßen, ba ben Samaritern uom 9ïoten Streug
ein eigeneê -Kacfjridjten&latt gur Beifügung gc»
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[teilt morben ift. »Damit mirb ein erfjeblicfjer
Spiaü für anbere ©infenbnngen frei. Biel
mid)tiger erfdfchit und aber bie Berfdjmelgung
bermelfdfen unbbeutfchenüludgabebed ,,9îoten
Strenges" gu einem eingigen, gmeifpradjigen
Blatt. Saburd) merben SBelfd) unb «Deutfd)
int ©inn bed 9ïotfreug=@ebanfend einanber

näher gebracht. Su ber 9fotfreug--@emeinbe
barf meber in politifcfjer nod) fonfeffioueßer
tpinficfjt eine «Trennung beftetjen. SDeutfcf) unb

SBelfd) füllen gufamtnenfpannen, jebed feiner
©igenart entfpredjenb, gum SBofjl bed gemein*
famen $Wcd. Unb mie hübfd) märe eê, menn
auch non jenfeitS bed ©ottharb, etma mal
in italienifdjer ©proche ein Bericht, eine 9ln*

regung und gugetjen mürbe, ©o hoffen mir,
im neuen Blatt einen regen Slustaufcfj nützlicher
©ebanfen unb Slnregungen gu finbeit über bie

9votfreug--Drganifation felbft, über bad ©ama--

ritermefen, über ben üludbau unfererËolonnen,

gur fg-örberung ber Beftrebungen ber Militärs
fanitätdoereine, Befömpfung ber Cuacffalberei,

Bolfsaufflärung im meiteften ©inn unb über

©euchenbetämpfung. ©id)er ©ebiete genug, bie

in unferm Blatt Bejpredfung finben fönnen.

©lüefauf im 9îeuen Sahr!
Die Redaktion.
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lum Zakrezwecklel.

Wieder ist ein Jahr Rotkreuz-Arbeit hinter
uns und ein neues bricht au. Mit unsern

herzlichen Wünschen zum Jahreswechsel möch-
ten wir unsern Lesern und Gönnern zugleich
unsern besten Dank aussprechen für die im
abgelaufenen Jahr uns zugekommene Mit-
arbeit. Wir sind ja auch auf rege Mithilfe
angewiesen, denn die Gebiete, die heute dem

Roten Kreuz zur Bearbeitung zugewiesen
werden, werden immer größer. Der Welt-
krieg hat ja den Wert des Roten Kreuzes erst

recht zur Geltung gebracht, das seine Friedens-
arbeit vor allem der Förderung der Volksge-
smwheit und der Volksaufklärung widmet. Zu
diesem Zweck müssen wir auf Mitarbeiter zählen
können und möchten besonders die Herren Aerzte
bitten, uns aus dem reichen Schatz ihrer Er-
fahrungen goldene Früchte zu spenden.

Unser Blatt erscheint heute in veränderter Gc-
stalt. Es werden von nun an im „Roten Kreuz"
die Berichte der Samaritervereine, die der Na-
tur der Sache entsprechend mehr oder weniger
alle über den gleichen Leisten geschlagen waren,
wegfallen, da den Samaritern vom Roten Kreuz
ein eigenes Nachrichtenblatt zur Verfügung ge-
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stellt Worden ist. Damit wird ein erheblicher

Platz für andere Einsendungen frei. Viel
wichtiger erscheint uns aber die Verschmelzung
der welschen und deutschen Ausgabe des „Roten
Kreuzes" zu einem einzigen, zweisprachigen
Blalt. Dadurch werden Welsch und Deutsch
im Sinu des Rotkreuz-Gedankens einander

näher gebracht. In der Rotkreuz-Gemeinde
darf weder in politischer noch konfessioneller

Hinsicht eine Trennung bestehen. Teutsch und

Welsch sollen zusammenspannen, jedes seiner

Eigenart entsprechend, zum Wohl des gemein-
samen Zieles. Und wie hübsch wäre es. wenn
auch von jenseits des Gotthard. etwa mal
in italienischer Sprache ein Bericht, eine An-

regnng uns zugehen würde. So hoffen wir.
im neuen Blatt einen regen Austausch nützlicher
Gedanken und Anregungen zu finden über die

Rotkrcnz-Organisation selbst, über das Sama-
riterwesen, über den Ausbau unserer Kolonnen,

zur Förderung der Bestrebungen der Militär-
samtälsvcreine, Bekämpfung der Quacksalberei,

Volksaufklärung im weitesten Sinn und über

Seuchenbekämpfung. Sicher Gebiete genug, die

in unserm Blatt Besprechung finden können.

Glückauf im Neuen Jahr!
Ois ksllaktion.
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